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Geleitwort zur 3. Auflage

» Dem guten Arzt ist das Wort das wichtigste therapeutische Hilfsmittel überhaupt. Es 
kann mächtiger sein als jedes Medikament und jedes Skalpell. «
(Werner Bartens)1 

Liebe internationale Ärztinnen und Ärzte,

mit Freude und Interesse verfolgen wir den Entwicklungsprozess in der medizinischen 
Aus- und Fortbildung, in dessen Rahmen der Rolle einer erfolgreichen Kommunikation 
zwischen Arzt und Patient immer mehr Bedeutung beigemessen wird – ein Schritt, auf 
den wir lange gewartet haben, und für den wir uns seit geraumer Zeit einsetzen!

Seit dem erstmaligen Erscheinen unseres Buches im Jahre 2010 ist es unser Ziel, dass 
internationale Ärztinnen und Ärzte, die an deutschsprachigen Krankenhäusern arbei-
ten, ihr Kommunikationsvermögen verbessern können. Das Thema hat seitdem nicht 
an Aktualität verloren. Im Gegenteil: der Bedarf an entsprechenden Schulungsangebo-
ten und Lehrmaterialien ist nach wie vor hoch und steigt weiter an. Das zeigt nicht zu-
letzt die Tatsache, dass wir heute, vier Jahre später, bereits die dritte überarbeitete und 
aktualisierte Auflage unseres Buches vorlegen. Bei dieser neuen Auflage waren uns vor 
allem folgende Überarbeitungen und Erweiterungen wichtig:

 5 Wir haben das Layout durch den auflockernden Einsatz von Cartoons und der ver-
besserten Darstellung von Tabellen didaktisch und benutzerfreundlich optimiert.

 5 Die Themenbereiche »Ärztliche Gesprächsführung« und »Interkulturelle Kommu-
nikation in der Medizin« wurden erweitert und aktualisiert.

 5 Der Themenkomplex zur Anamnese und körperlichen Untersuchung wurde um ein 
Kapitel  zur psychiatrischen Exploration bereichert.

 5 Als besonderen Service für Lehrkräfte von Kursen »Deutsch für Ärztinnen und 
Ärzte« finden Sie auf einer Webseite des Springer Verlages 7 http://extras.springer.
com und unter Eingabe der ISBN: 978-3-662-44100-8 Lehrmaterialien in Form von 
pdf-Dateien zum Download, die wir dem Buch entnommen und so gestaltet haben, 
dass sie gezielt im Unterricht verwendbar sind.

Wir hoffen, dass Sie gerne und erfolgreich mit der aktuellen Version unseres Buches 
arbeiten und es Ihnen sowie möglichst vielen weiteren Generationen von internationa-
len Ärztinnen und Ärzten dabei hilft, im deutschsprachigen Krankenhausbetrieb Fuß 
zu fassen und sich wohl zu fühlen.

Freude, Ausdauer und Erfolg wünschen wir Ihnen auf Ihrem Weg!

Ulrike Schrimpf und Markus Bahnemann
Wien und Berlin im Juni 2014 

1 Bartens, Werner, Das sieht aber gar nicht gut aus. Was wir von Ärzten nie wieder hören wollen, München: 
Pantheon Verlag, 2013, S. 34. 
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